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London Morgenblätter veröffentlichen Dem
Woolwicher Arsenal ist der Befehl des Kriegs
ministers zugegangen fortan wöchentlich 2 Millio
nen Gewehrpatronen anzufertigen statt der bisherigen
halben Million Daily Telegraph meldet aus Dublin
Alle uach Irland beurlaubten Soldaten sind be
ordert unverzüglich zu ihren Regimentern zurück
kehren Die Urlaube siud temporar sistirt

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag

In der heutigen 9 Sitzung des Deutschen Reichstages
welcher der Präsident des Reichskanzleramts Staatsmimsler
Hofmann der Unter Staatssekretär Herzog und mehrere
Kommissarien beiwohnten brachte der Prästoent ein Schreiben
des Reichskanzlers zur Verlesung in welchem dem Hause
mitgetheilt wird daß die vom Haufe beschlossene Einstellung
des gegen die Abgg Hafselmann Vahlteich und Gerb schwe
benden Strafverfahrens vom Reichskanzler angeoronet Auf
den Antrag des Abg Rickert wurde die Uebersicht der ordent
lichen Ausgaben unv Einnahmen des Deutschen Reichs für
das Jahr 1875 und der außeretatsmäßigen außerordentlichen
Ausgaben und Einnahmen welche durch den Krieg von
1870 71 veranlaßt sind oder mit demselben in Zusammen
hang stehen für das Jahr 1L75 der Rechnungskommission
überwiesen Ohne Debatte wurde dann in erster und
zweiter Berathung der Gesetzentwurf betreffend die Schon
zeit für den Fang von Robben genehmigt Darauf begrün
dete der Abg Fürst zu Hohenlohe Langenburg den von ihm
vorgelegten Gesetzentwurf betreffend den Schutz nützlicher
Vogelarten Der Abg Frhr v Schorlemer Alst hielt es
nicht für nothwendig über diese Materie ein Reichsgesetz zu
geben man könne es bei den bezüglichen lokalen Verordnun
gen belassen Er beantragte die Verweisung der Vorlage
an eine Kommission Der Abg Schmidt Stettin trat
dagegen für den Gesetzentwurf ein den er als einen noth
wendigen und nützlichen bezeichnete Demselben stimmte im
Allgemeinen der Mitantragsieller vr Dohrn bei

Als letzter Gegenstand der Tagesordnung folgt hieraus
die Berathung des folgenden von den Abgeordneten Mosle

Dohrn und Gen gestellten Antrags den Herrn Reichs
kanzler zu ersuchen dem Reichstage baldthunlichst einen
Gesetzentwurf vorlegen zu lassen welcher in Ausführung der
Reichsverfassung Art 4 Nr 9 und Art 54 die Verwaltung
der Seefchifffahrtszeichen an den Küsten und auf den Fluß
revieren soweit dieselben von Seeschiffen befahren werden
einer einheitlichen Regelung unter Oberaufsicht des Reiches
unterzieht

Das Haus genehmigt fast einstimmig die Verweisung
an die Kommission

Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr Tagesordnung
Justizgesetze

Berlin 15 November Der Militärbevollmächtigte
bei der deutschen Botschaft in St Petersburg General
v Werder wird noch in dieser Woche auf seinen Posten
zurückkehren

Der Magdeb Ztg wird von hier geschrieben
Die Stimmung in den hiesigen kundigen Kreisen in Bezug
auf die orientalische Angelegenheit ist keineswegs so pessi
mistisch wie vielfach angenommen wird Vor Allem ist
kein Anzeichen dafür vorhanden daß die Drei Kaiser Politik
nicht mehr wirksam sei im Gegentheil besteht das Ver
trauensverhältniß zwischen den drei Regierungen in alter
Krast und Wirksamkeit und bewährt sich grade während der
jetzigen Krisis erfolgreich in der schwersten Probe Ander
sens ist auch der Glaube an das Znstandekommen der Kon
ferenz keineswegs so gering man mmmt dieselbe vielmehr
als sicher an und hält sie nicht für aussichtslos Daß
Rußland trotzdem mobil macht in Reden und in der That
steht damit nicht im Widerspruch denn es ist natürlich daß
Rußland nach seinem ganzen bisherigen Vorgehen für den
Fall daß die Konferenz keine befriedigende Lösung bringt
zum Handeln bereit sein muß Nur unter dem Druck
dieser Thatsache ist bei der widerstrebenden Haltung der
Türkei überhaupt auf irgend einen Erfolg der Konferenz zu
rechnen

Sagan 16 November Se Majestät der Kaiser
und der Kronprinz wohnten gestern Abend dem Diner im
Familiensalon des herzoglichen Schlosses und hierauf im
Theatersaale einer von Mitgliedern des Breslauer Lobe
theaters veranstalteten Theatervorstellung bei Um 1v /z
Uhr wurde das Souper eingenommen Heute Vormittag
10 Uhr besichtigte der Kaiser das herzogliche Schloß und
unternahm sodann eine Promenade im Park Um 12 Uhr
25 Minuten erfolgte die Abreise vom Bahnhofe bei welcher
der Kaiser die Uniform seines Kuirassier Regiments angelegt
hatte

Breslau 16 Nevember Se Majestät der Kaiser
traf heute Nachmittag kurz nach 3 Uhr von Sagan

mittelst Extrazugs hier ein und fuhr nachdem er die Be
grüßung der Militärbehörden entgegen genommen schon 3
Uhr nach Pleß weiter

Hamburg 16 November Gegen den Kapitän Keyn
von der Franconia wird dem Vernehmen nach nunmehr
von der hiesigen Staatsanwaltschaft Anklage wegen fahr
lässiger Tövtnng erhoben werden

Brüssel 16 November Der Nord schreibt Unter
den durch Rußland sür Bosnien die Herzegowina und Bul
garien verlangten Garantien welche in einem Petersburger
Briefe der Wiener Polit Korrefp aufgeführt würden
sei die Forderung vergessen daß gewisse Einkünfte der ge
dachten Landestheile nur für lokale Zwecke und Be
dürfnisse verwendet werden dürfen Zur Ausführung einer
allgemeinen Entwaffnung der Bevölkerung sei ferner die
Abwesenheit einer aus fremden Truppen bestehenden mili
tärischen Macht unerläßlich und deshalb sei eine temporäre
Okkupation der gedachten Provinzen unter ähnlichen Bedin
gungen wie solche s Z nach dem Aufstande in Libanon
stattgefunden dringend geboten

London 16 November Die Times betrachtet
den Zusammentritt der Konferenz trotz der Kriegsvorberei
tungen verschiedener Mächte als gesichert und hält daran
fest daß die Erhaltung des Friedens der Wunsch aller
Mächte sei Die Pforte müsse überzeugt werden daß eine
hartnäckige Verweigerung gründlicher Garantien sie isoliren
würde Wenn indeß alle bezügliche Vorstellungen bei der
Pforte fruchtlos blieben könne auch England noch einmal in
die Lage kommen ein Ultimatum in Konstantinopel zu
überreichen

New Uork 16 November Nach aus Kuba hier
eingegangenen Nachrichten haben 11 Schiffspassagiere aus
Puerto Plata die im Verdacht stehen kubanische Flüchtlinge
zu sein sich des zwischen Kuba und den Antillen fahrenden
Dampfers Monteznma bemächtigt den Kapitän und die
Offiziere des Schiffes getödtet eine Anzahl anderer Schiffs
passagiere an der kubanischen Küste ans Land gesetzt sich
selbst aber dann durch die Flucht der Verfolgung entzogen

Odessa 15 November Für Wolhhnien und Klein
rußland ist gestern die definitive Mobilisirung der Infan
terie angeordnet worden Kavallerie und Artillerie Mann
fchafen vorläufig ausgeschlossen Im Pontus herrschen
heftige Schneestürme

Odessa 16 November In Folge der kriegerischen
Maßnahmen der russischen Regierung herrscht hier in der
Handels und Geschäftswelt eine namenlose Panik Das
Publikum bestürmt die staatlichen und städtischen Kassen um
seine Depositen zurückzuziehen

Pest 16 NovZmber Das offiziöse Pesti Naplo ver
langt in einem geharrnischten Artikel angesichts der russischen

Ein Familiendrama

Erzählung von Levin Schücking

37 Fortsetzung
Es war eine leere nichtige ganz frevelhafte An

klage wider Karlstein hören Sie es Marie Ich
nehme sie zurück diese abscheuliche Verdächtigung sie ist
unwahr sie ist falsch von Anfang bis zu Ende und was
allein wahr ist das ist die grausame Qual alle die hinter
uns liegenden Monate Jahre hindurch die ich um eines
inhaltlosen Hirugespiunstes willen ertragen

Marie sah ihn mit großen Augen an sie antwor
tete nicht sie erhob sich nur langsam von ihrem Sitze und
streckte ihm die zitternden beiden Hände entgegen als ob er
sie an sich ziehen sie stützen solle

Aber ehe Velsen diese Hände erfaßt war Tessier da
zwischen getreten und den rechten Arm Mariens ergreifend
schrie er

Was bedeutet diese Scene Marie ich will wissen
wer dieser Fremde ist was dieser Mensch von Ihnen will

ich habe Ihr Wort Ihr Gelöbniß daß Sie mir folgen
wollen und Sie werden es halten sonst bei Gott

Was Sie angeht Gaston Rieou fiel ihm Velsen in
höchster Erregung und flammenden Gesichts bei dem dro
henden Tone Tessier s in s Wort so thäten Sie besser zu
fliehen ehe man die Hand auf sie legt wegen Ihres Mord
versuchs an dem Manne Ihrer Schwester und was
diese Dame angeht so wird sie jedenfalls in Beziehung auf
Sie nichts beschließen bevor sie nicht Ihren Brief an sie
gelesen hat den Brief den ich in Ihrer Wohnung gefunden
habe aus der ich komme und der wohlverwaht in meiner
Tasche ruht

Tessier s Gesicht verzerrte sich bei diesen Worten zur
höchsten Wuth Er machte eine Bewegung als ob er nach
einer verborgenen Waffe in seiner Brusttasche greife sie
wieder fallen lasse und es plötzlich klüger finde dem Geg
ner der ihm so drohend die Stirne bot den Rücken zu
wenden Er sprach nichts er murmelte nur einen schweren

Fluch zwischen den Zähnen warf sich wendend noch einmal
seine zornflammenden Blicke ans Marie und dann wandte
er sich wieder und ging rasch den Abhang nach dem See
gestade hinab

Sein letzter Blick auf Marie hatte ihm gezeigt daß
diese ohnmächtig geworden daß Velsen sie stützte und sanft
auf die Bank niederließ

Karlstein war nach Verlauf von einem paar Stunden
überrascht sowohl Velsen als Marie und ihre Zofe bei sich
erscheinen zu sehen nachdem man ihn während des ganzen
langen Vormittags so grausam mit einem Wärter den ihm
der neuberufene Arzt geschickt hatte allein gelassen Er war
im beginnenden Wundfieber wieder aller seiner Sinne mäch
tig geworden und erzählte nun mit großer Lebhaftigkeit
Alles was seine Herreise und sein Kommen um sich von
Mariens Gesundheit und wie sie in Mentone lebe zu un
terrichten sagte er diskret und was seine Verwundung
in Folge seiner unglücklichen Begegnung mit Gaston Ricon
erklären konnte War nun Karlstein diskret so war man
es ebenso auch gegen ihn Velsen glaubte ihm zwar nicht
den Brief Gaston s vorenthalten zu sollen aber er theilte
ihm natürlich nichts von dem Verdacht mit den er gegen
ihn gehegt und der so verhängnißvoll sür Velsen und Marie
geworden wie er auch nicht für nothwendig fand ihm etwas
von Lenens Enthüllung von der Scene die er mit Gaston
Ricon gehabt von der Art und Weise alsdann wie er mit
Marien sich bald versöhnt und ihre Vergebung erhalten und
wie ihre Herzen sich so wiedergefunden Mitzutheilen Er
sagte ihm eben einfach daß der schlimme Unfall das böse
Mißgeschick welches ihn Karlstein betroffen doch wie eine
providenzielle Fügung sei indem es an seinem Schmerzens
lager sie Beide Marien und Velsen zusammengeführt und
sie nun fest entschlossen seien sich nie und nimmer wieder
zu trennen Karlstein zeigte sich hocherfreut darüber und
verrieth mit keiner Silbe was ihm dabei doch dunkel und
räthselhaft bleiben mußte denn er war weit entfernt in das
Geheimniß ihrer langen Trennung eindringen zu wollen
seine zurückhaltende und wenig neugierige Natur war ja
stets mit dem zufrieden was man ihm geben ihm wissen

lassen wollte und verlangte kein Vertrauen das ihm nicht
von selbst entgegenkam Den Brief Gaston Ricou s den er
für einfach an Marie in ihrer Pension abgegeben hielt las
er Mehrere Male dann ihn weglegend sagte er mit einem
Seufzer

Verbrenne ihn Marie damit jede Möglichkeit auf
hört daß Henriette ihn jemals zu Gesicht bekommt und in
dem Rauch in dem er aufgeht mag dann auch jeder Ge
danke an diesen Menschen aufgehen

Das magst Du mit der großen Güte Deines Herzens
sagen können antwortete Marie schmerzlich lächelnd Ich
kann es nicht denn ich habe nicht wie Du ihm blos eine
große Schlechtigkeit zu verzeihen sür mich ist er wie ein
Werkzeug des Himmels gewesen um mich für frevle und
unvernünftige Ansprüche für phantastische Verlangen und
Wünsche zu strafen für eine thörichte Romantik die mich
beherrschte Das Leben das mich umgab das Glück das
es mir bot schien mir nicht ideal genug da hat doch
am Ende Niemand Anders als dieser Gaston Rico mit all
seinen Intriguen in mein Leben Verwicklungen und Leiden
gebracht die mich für immer von meinem Wahn geheilt
haben es könne etwas Idealeres geben als ein einfach
treues Gemüth das schlichte anspruchslose Leben des
Herzens voll demüthiger Ergebenheit für den Mann von
dem wir wissen daß er uns verdient

Sie richtete dabei einen leuchtenden Blick aus Velsen
der leicht ihre Hand faßte und sie an seine Lippen zog

Velsen suchte jetzt sobald es ihm möglich war das
Band zu lösen welches ihn an den russischen Fürsten knüpfte
Er wollte ganz seinen zwei Kranken leben wie er sagte
obwohl Beide ihm die Lösung seiner Ausgabe bei ihnen leicht
genug machten Unter dem Einflüsse des Glückes das ihr
ganzes Herz erfüllte fühlte Marie Kraft und Gesundheit
täglich mehr zu sich zurückkehren und Karlstein s kräftige
Natur überwand rasch und in völlig normaler Weise seine
Verwundungen Schon nach vier Wochen konnten Alle in
die Heimath zurückkehren wo Henriette sie sehnsüchtig er
wartete und Velsen seine Braut zum Altare führte

Schluß folgt



Rüstungen die Aufstellung eines Beobachtungskorps in Ga
lizien und Siebenbürgen da diese Provinzen des Reichs
einem etwaigen russischen Einmarsch wehrlos gegenüber
ständen

Pest 16 November Der russische Botschafter Jgna
tiefs soll von seiner Regierung die Weisung erhalten haben
falls er nicht genügende Garautiem betreffs Bulgariens
erhält die Konferenz zu verlassen In diesem Falle dürften
die Türken nicht den Angriff Rußlands abwarten sondern
ihm mit Überschreitung der Donau zuvorkommen und in
der moldau wallachischen Ebene die Entscheidung suchen

Aus Halle und Umgegend
In der gestrigen außerordentlichen Generalversamm

lung des Ornithologischen Central Vereins für Sachsen
und Thüringen wurden bezüglich der ersten Frage
der Tages Ordnung zunächst die Einnahmen und Aus
gaben der letzten Ausstellung vorgelesen Sodann berichtete
Herr I Barck daß er mit dem Bürgermeister Herrn vom
Hagen in Betreff einer Ausstellung im nächsten Jahre Rück
sprache genommen und den Bescheid erhalten habe ein grö
ßerer Beitrag für nächstjährige Prämien würde wohl kaum
Seitens der Behörde bewilligt werden außerdem habe der
Wirth in Bellevue seinen Saal und freie Heizung bis zu
einer gewissen aber genau zu bestimmenden Zeit bewilligt
Der Vorsitzende hält im Interesse des Vereins es für das
Beste im nächsten Jahre keine Ausstellung zu veranstalten
dagegen für 1878 eine Muster Ausstellung von nur edlem
Geflügel in Aussicht zu nehmen um dadurch dem Publi
kum etwas Neues zu bieten Es entspinnt sich nunmehr
eine sehr eingehende Debatte in welcher unter Anderem be
merkt wird daß im Falle der Annahme des Antrags die
Vorauszeichnung von wenigstens 1200 Mark erforderlich sei
Die Majorität entschied sich schließlich für eine nächstjährige
Ausstellung die sofort ins Werk gesetzte Zeichnung von 21
Mitgliedern ergab bereits die Summe von ca 500 Mark
Der Vorsitzende schloß die Versammlung mit der Mitthei
lung daß für die nächste Sitzung ein Vortrag Ueber die
Zucht des Wellensittigs angemeldet sei

Am 17 November 1816 also heute vor 60 Jahren
erließ König Friedrich Wilhelm III für ganz Preußen
namentlich auch um die in dem vorangegangeneu Kriege Ge
fallenen angemessen zu ehren den Befehl daß ein jährliches

allgemeines Fest zum Andenken an die Verstorbenen am
letzten Sonntage des jedesmaligen Kirchenjahres bei allen
evangelischen Gottesdiensten gefeiert werden solle Seitdem
wird die Wiederkehr des alljährlichen Festes diesmal am
26 November in würdigstem Ernst feierlich begangen

Wir hören daß am Sonnabend Abend der von
Kassel nach Magdeburg bestimmte Geldfahrpostbeutel mit
gegen 1500 Mark Werthen unterwegs abHand n gekom
men ist

Provinzial Landtag
Sitzung am 15 November 1876

Der Vorsitzende theilt mit daß aller Wahrscheinlichkeit
nach die Sitzungen am 22 d Mts, ihr Ende erreichen
werden

Sodann wird ein von 46 Mitgliedern unterzeichneter
Antrag folgenden Inhalts verlesen In Erwägung daß der
Antrag des Provinzialausfchufses vom 4 d M den Amts
sitz der Provinzialverwaltung nach Halle zu verlegen bei 94
Stimmen mit 74 gegen 20 Stimmen abgelehnt ist in
Erwägung daß vorher ein Amendemeut dahin gehend den
qu Amtssitz nach Magdeburg zu verlegen mit 58 gegen 37
Stimmen bei 95 Stimmen abgeworfen wurde in Erwägung
daß hiernach für die Verlegung des qu Amtssitzes von
Merfeburg 57 Stimmen abgegeben sind von welcher nach
Abzug von 7 Stimmen die für beide vorgedachten Verle
gnngsanträge gestimmt haben noch 50 Stimmen für Verle
gung überhaupt verbleiben in Erwägung daß hiernach die
Majorität des Landtages am 8 d M sich indirekt dahin
ausgesprochen hat daß der Amtssitz der Provinzialverwal
tung in Merseburg fernerhin nicht bleibt in endlicher Er
wägung daß es angemessen erscheinen muß zu konstatiren
wie durch die Beschlüsse am 8 d MtS eine endgültige Ent
scheidung für das Verbleiben des Amtssitzes der Provinzial
verwaltung in Merfeburg keineswegs getroffen ist stellen die
Unterzeichneten hiermit folgenden Antrag Die Provinzial
Vertretung wolle beschließen als definitiver Amtssitz der Pro
vinzialverwaltung ist die Stadt Merscburg aufzugeben

Merseburg November 1876
Unterzeichnet

Horn Köhne Kortum II v Koseritz Listemann Löber
Lucius Nethe v Plotho Faulwasser Schäfer Becker Bethge
Born Dabbert Sauer Florstedt Frankenhäuser E Gärtner
Gärtner Schönhausen Gräger Hasselbach Kirchhofs v Heppe
v Holleufer Wachtel Engelhardt Schoch Schiecker Som
bart v Voß Wachsmuth Weiß Wiedeburg, Willecker
Wisser v Schenk Brecht Graf Wartensleben Schneide
wind Brinckmann Frantz Gneist Eoste v Könen v Brei
tenbauch

Dem s 18 der Geschäftsordnung gemäß wird dieser

Antrag in der nächsten Plenarsitzung zur einmaligen Schluß
berathung gestellt werden

Es folgen 1 Erste Berathung der von dem Provin
zialausschuß vorgelegten Ordnung für die Blindenanstalt
nebst Abänderungsanträgen

In der Debatte werden nur wenige Aenderungen des
vorgelegten Entwurfs angenommen schließlich aber der ganze
Entwurf genehmigt

2 Einmalige Schlußberathung über das Schreiben des
königlichen Landtagskommissarins betreffend die Fertigstellung

des ersten Bandes des die Geschichte des Erzstiftes Magde
burg behandelnden Regestenwerkes die dadurch entstandenen
Kosten die Verwendung des Restes der zur Deckung dersel
ben bewilligten Summe von 3600 und die Vertheilung
der Druckexemplare des Werkes

Die Anträge werden nach kurzer Diskussion angenommen

und der Preis des 1 Bandes auf 6 statt wie vorge
schlagen auf 7 ,2 festgesetzt

3 Zweite Berathung des Reglements für die Wege
bauverwaltung und zwar wird sofort in die Specialdiskussion
eingetreten

Zu Z 11 welcher von der Betheiligung der Kreise an
der Prooinzialwegebauverwaltung handelt nnd in welchem es
heißt Der Provinzialausschuß wird ermächtigt eine Be
theiligung der Kreise und deren Organe bei der Prooinzial
wegebauverwaltung herbeizuführen und die zu diesem Behufe
erforderlichen Abänderungen zu treffen stellt Abg v Wedell
einen Zusatzantrag folgenden Inhalts Ferner hat der Pro
vinzialausschuß Vereinbarungen wegen dauernder oder zeit
weise Übertragung der Verwaltung und Unterhaltung von
Provinzialchausseen auf engere Kommunalverbände vorzube
reiten der von verschiedenen Mitgliedern der Kommission
namentlich von Abg Schlieckmann eine sehr energische Be
kämpfung findet aber trotzdem von der Versammlung ange

nommen wird Forts folgt
Schwurgerichts Verhandlung

vom 15 November
Der Stadtkämmerer Robert Ufer aus Delitzfch stand

unter Anklage in den Jahren 1870 bis 1875 wiederholt
als Beamter fremde Gelder unterschlagen und in Beziehung
auf diese Unterschlagungen die zur Eintragung und Eontrole
der Einnahmen und Ausgaben bestimmten Bücher unrichtig
geführt zu haben Der Angeklagte war 1863 in städtische
Dienste getreten und zwar zuerst als Steuererheber der Stadt
Delitzfch im August 1870 war ihm die Verwaltung der
Kämmereigeschäfte daselbst übertragen worden Erst Ende
1875 wurde eine außerordentliche Revision seiner Kassen
führung vorgenommen und nunmehr festgestellt daß die
Buchführung in ganz unordentlicher Weise geschehen war
und erhebliche Defecte gemacht waren

Diese Defecte waren bis jetzt auf einen Betrag von
über 3000 Thaler festgestellt Der Angeklagte wußte
über den Verbleib der defectirten Gelder keine Aufklärung
zu geben mußte auch zugeben die von ihm zu führenden
Bücher in durchaus ungenügender Weise geführt zu haben
eine große Anzahl von ihm vereinnahmter Posten in das
Einnahme Journal gar nicht eingetragen dagegen in dem
zur Eontrole dienenden Manuale als vereinnahmt nachge
wiesen auch dabei theilweise auf falsche Nummern des Jour
nals Bezug genommen zu haben Er entschuldigte sein Ver
fahren mit Ueberbürdung in Amtsgeschäften Zwei rech
nungsverständige Gutachter hatten aus der Art der falschen
Buchführung die Ueberzeugung gewonnen daß die Defecte
nicht nur auf die unordentliche Kaffenführung und Unter
schlägungen zurückzuführen seien und gerade um diese Unter
schlagungen zu verdecken die Eintragungen in die Bücher
unterlassen resp unrichtig bewirkt seien Dagegen waren
dem Angeklagten besonderer Aufwand oder auffallende Geld
ausgaben nicht nachzuweisen vielmehr wurde sein Haushalt
und Leben als seinem Gehalte entsprechend bezeichnet Die
Staatsanwaltschaft schloß sich der Ansicht der beiden Sach
verständigen an und beantragte das Schuldig ohne mildernde
Umstände Die Geschworenen nahmen jedoch an daß der
Angeklagte zwar die Bücher unrichtig geführt habe nicht
aber daß er Gelder unterschlagen habe Unter diesen Um
ständen mußte die Freisprechung des Angeklagten erfolgen

Verhandlung vom 16 November
Gerichtshof und Staatsanwaltschaft wie am vorigen

Tage Das Loos traf folgende Geschworenen Beeck Di
recror hier Wallstab Fabrikant hier Speck Fabri
kant hier Bollmann Faktor aus Laudsberg Winter
Gutsbesitzer aus Gröbers Althen Fabrikant hier
v Fritsch Professor hier Neubauer Rentier aus Roßla

Winkler Gutsbesitzer aus Hohenroda Vieler Apothe
ker aus Eisleben Steinkopf Kaufmann aus Eisleben
Müller Maurermeister hier

Auf der Anklagebank erschienen der Holzhändler Alte
aus Trotha vertheidigt durch Rechtsanwalt Schlieckmann
Banquier Schmidt aus Halle vertheidigt durch Justizrath
v Radecke Holzhändler Gräfe aus Saaleck und Hertel
aus Lengefeld vertheidigt durch Rechtsanwalt Wölfel aus
Merseburg des betrüglichen und einfachen Bankerntts resp

Anstiftung zum betrügerischen Bankerutt angeklagt und zwar

auf Grund der 74 281 283 s g St G B
Mit kurzer Unterbrechung währte die Verhandlung von

etwa 10 Uhr Morgens bis 2 Uhr Nachts zu welcher
Zeit bei noch immer überfüllten Zuhörerräumen das Erkennt
niß dahin publizirt wurde daß Alte wegen einfachen Banke
rntts unter Anrechnung von 6 Monaten Untersuchungshaft
mit 1 Jahr 6 Monat Gefängniß zu bestrafen Schm dt
Gräfe und Hertel aber frei zu sprechen

Mdigt Änzeigm
Am 23 Sonntage nach Trinitatis den 19 November

predigen
Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Kommunion Derselbe Abends 6 Uhr Herr Konsisto
rialrath v Dry ander

Montag den 20 November Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Konsistorialrath v Dryander

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel Um 2 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hosp italkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Fockc Abends
5 Uhr Herr v Neuenhaus

Zu Neumarkt Sonnabend den 18 November Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 19 November um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 22 November Abends 6 Uhr Miffions
Gottesdienst

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Abends
5 Uhr Vesper Derselbe

Freitag den 24 November Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Seiler

Diakonissenhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Her Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr und Nach
mittags 3 /2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Superintendent Ur
tel Um 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 16 Novem der I

Aufgeboten
Der Glasermeister I A F Weißenborn Halle und

M L E Quersurth Leipzig Der kPostpacketträger E
O F Schönbrodt Halle und L W Schulze Taura

Geboren
Dem Schuhmachermeister A Kastner Zwillinge Spie

gelgasse 11 Dem Böttcher O Staffelstein eine T
Böllbergerweg 5 Dem Hilfsgeistlichen I Ganfel ein S
Luckengasse 16 Dem Handarbeiter F Uhlmann ein S
Ma deburgerstraße 8 Dem Maurer F Knote eine T
Breitestraße 34 Dem Kaufmann E Ritter ein S
gr Ulrichsstraße 42 Dem Handarbeiter F Stolle
ein S Saalberg 2 Dem Tuchfabrikant A Götze
eine Moritzkirchhof 5

Gestorben
Des Handarbeiters W Richter S Gustav Fritz Otto

8 M 24 T Pneumonie Langegasse 22 Des Schuh
machermeisters A Kastner Zwillinge Joseph 12 Stunden
und Marie 10 Stunden Schwäche Spiegelgasse 11
Der Telegraphist Friedrich Koch 48 I 7 T Äsmsntig

Delitzscherstraße 2 Des Kaufmannns F
Günfch T Therefe Bertha Charlotte Anna 3 I 11 M
1 T Croup gr Brauhausgasse 16 Der Schuhmacher
meister Albert Albrecht 28 I 10 M 18 T, Pneumonie
kl Sandberg 20 Der Handarbeiter Karl Wilhelm
Krieg 84 I Altersschwäche Hospital Des Packmei
sters W Gröper S Paul Hugo Robert 3 I 6 M 28 T
Scharlachfieber Karzerplan 2 Des verst Handarbeiters
F Laue T Auguste Christiane Henriette 5J 6M 16 T
Diphtheritis Glauch Kirche 3 Des Briefträgers F
Bester S Friedrich Karl 7 I 3 M 3 T Pneumonie
kl Ulrichsstraße 7

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 19 November Abends 8 Uhr Mauerg 6

Vortrag über Die Geschichte des Zunftwesens gehalten
vom Herrn Pastor I io Reinhardt aus Wörmlitz

üMliiätMxl 6 V jk58el

Destillation
Einen in der Liqueurfabrikation erfahrenen

Mann mit etwas Kapital der Comptoir und
Reise mit besorgen und seine Tüchtigkeit durch
Zeugnisse nachzuweisen vermag ist Gelegenheit
geboten sich durch selbstständige Leitung eines
Geschäftes angenehme und dauernde Stellung
event einen eigenen Heerd zu schaffen
Sofortige Vorstellimg erwünscht Offerten
unter Adresse Aug Voigt im Notzla a/H

Mittwoch Abend gehäkeltes Tuch verloren
Königsplatz 2

Gelber Hnnd zugel Strohhofsspitze 19 II

Warnung
Vielfach ist letzterer Zeit vorgekommen daß

sich Leute erdreisten meme geehrtesten Kunden
in meinem Namen mit schlechter Waare zu
beschwindeln Ich mache hiermit jeden ver
ehrtesten Kunden aufmerksam daß ich mit
Niemand in Verbindung stehe

Frau Spatzier Obsthändlerin
Ein Haararmband mit goldenem Schloß

von der Leipzigerstraße bis nach der Brüder
straße verloren gegangen Gegen gute Beloh
nung abzugeben Leipzigerstraße 25 im Laden

Eine Brille am Mittwoch verloren Gegen
gute Belohnung abzug große Steinstraße 5

4VW Thaler
auf ein hiesiges Grundstück oder Ländern
gegen gute Hhpothek auszuleihen Näheres
bei Merzenich H Co gr Ulrichsstraße 61

Vor dem Steinthore wird beabsichtigt einen
Laden nebst Wohnnng einzurichten

Reflektanten erfahren das Nähere bei
Haaseusteiu H Vogler Leipzigerstraße 102

Ein weiß und schwarzer Kinder Pelz
krageu am Mittwoch Abend von der großen
Ulrichsstraße Schulgasse bis Barfüßerstraße
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Barfüßerstraße 15 I

Allen Verwandten und Freunden zur Nach
richt daß diese Nacht 1 Uhr der Stein
hauer Franz Zschernitz im Alter von 27
Jahren nach langen schweren Leiden uns durch
den Tod entrissen wurde welches hiermit
anzeigen

die tiesbetrübten Eltern und Geschwister
uevst Frau und Kind

Heute Morgen 8 Uhr starb nach kurzem
Leiden unser gutes Töchterchen Anna im Al
ter von 3 Jahren 11 Monaten

Um stilles Beileid bitten
Friedrich Günsch nebst Frau

Halle den 16 November 1876



Bekanutmachung
Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

Behufs der schleunigst zu bewirkenden Aufstellung einer uenen Wählerliste
werden wir in diesen Tagen einem jeden Hausbesitzer eine Liste Behufs Eintragung
der in seinem Hause wohnenden Wähler durch die betreffenden Revier Polizei
Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten daß die Hausbesitzer oder die sie vertretenden Personen
diese Eintragung mit der größten Genauigkeit und unter sorgfältiger Beachtung der
den Listen vorgedruckten Anweisung vollständig bewirken werden da sie dafür ver
antwortlich gemacht werden müssen wenn ein wahlberechtigter Hausgenosse durch
Nichtabnahme in die Liste in seinem Wahlrecht verkürzt oder aber eine nicht
wahlberechtigte Person in dieselbe eingetragen werden sollte

Den wahlberechtigten Miethern ab r empfehlen wir angelegentlich auch
selbst darauf zu achten daß ihre Eintragung in die Hauslisten erfolgt damit die
Ausstellung der Wählerliste diesseits richtig und vollständig erfolgen kann

Wähler für den Reichstag ist jeder Deutsche welcher das 25 Lebensjahr
zurückgelegt hat in dem Bundesstaate wo er seinen Wohnsitz hat

Für Personen des Soldatenstandes des Heeres und der Marine ruht
die Berechtigung zum Wählen so lange als dieselben sich bei der
Fahne befinden

Von der Berechtigung zum Wählen smd ausgeschlossen
1 Personen welche unter BorMNNdschast oder Kuratel stehen
2 Personen über deren Vermögen Konkurs oder FallitZUstand gerichtlich

eröffnet worden ist und zwar während der Dauer dieses Konkurs oder
Fallitversahreus

3 Personen welche eine ArmeNNNterstÜtZUNg ans öffentlichen oder Ge
meindemitteln beziehen oder im letzten der Wahl vorangegangenen Jahre
bezogen haben

4 Personen denen in Folge rechtskräftigen Erkenntnisfes der VollgeNUh der
staatsbürgerliche Rechte entzogen ist für die Zeit der Cutzie
huug sofern sie nicht in diese Rechte wieder eingesetzt sind

Schließlich machen wir darauf aufmerksam daß jeder Wähler nur in dem
Wahlbezirke in welchem er zur Zeit der Eintragung in die einzelnen Hauslisten
wohnte in die Liste dieses Bezirks aufgenommen und in Letzterem zur Wahl zu
gelassen werden wird da auf die nach Wiedereinholung der Hauslisten eintretenden
Wohnungsveränderungen keine Rücksicht genommen werden kann

Die Wiedereinholung der Listen muß wegen der Dringlichkeit der Sache
sehr beschleunigt werden und empfehlen wir deshalb unseren Mitbürgern recht an
gelegentlich deren Ausfüllung sofort nach Empfaug und ohne Verzug zu bewirken

Halle den 16 November 1876 Der Magistrat

2 Wohnungen zu vermietheu und 1 Januar
zu beziehen Böckstraße 2 Llltze

Eine kleine Wohnung ist sofort oder
zum 1 Januar zu ver miethen Saalb erg 11

Möbl Wohnung zu vermiethen
Äugustastraße 3 II Nähe der Leipzigerstr

Zum 1 Januar oder 1 April 77 ist in
der Apotheke Zum deutschen Kaiser an eine
ruhige Familie eine bequeme Wohnung von

4 Stuben Kammern nebst Zubehör zu
vermietheu

Parterrewohnung z 1 Januar od 1 April
zu beziehen Jägerplatz 2

Mühlwe g 22 Etag e s ofort zu vermiethen

Die von Herrn Otto la Barre innege
habten Räume bestehend in Laden Comptoir
Stube und Niederlagen sind ganz oder getheilt

per i Januar oder i April 1877 zu ver
miethen Schulze H Birner

Ein freundliche möbl Stube und Kammer
ofort zu beziehen kl Ulrichsstraße 31 I

Daselbst ein Fuszsack zu verkaufen
Frdl möbl Stube u K an 1 oder 2 Her

ren zu vermiethen Königsstraße 38

Gut möbl Wohnung mit Mittagstisch ist
zu vermiethen Lindenstraße 26 Hof Pt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der theüungshatber nothwendi

gen Subhastation soll nachstehendes dem Tisch
lermeister Heinrich Anton Schönemann
zu Halle a/S jetzt dessen Erben gehörige im
dasigen Grundbuche Band 55 Blatt Nr 2008
eingetragene Grundstück

Ein in Glaucha belegenes Haus nebst Hof
und Hintergebäude nach dem Auszug aus der
Gebäudesteuer Rolle an der Glauchaischen
Kirche Nr 8

a Wohnhaus Vordergebäude mit kleinem
Seitenflügel links und Hofraum von
0,2 Ar Nutzungswerth 180

am 5 Januar 1877 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und
am 12 Januar 1877 Vorm 11 Uhr
Zimmer Nr 25 ebendaselbst das Urtheil über
den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchsblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte gelrend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termiue anzumelden

Halle a/S den 7 November 1876
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Z ichter
Schmidt

Saure Gurken gutkochende Hülsen
früchte sehr schönen Sauerkohl ä A
10 Rpf empfing und empfiehlt

Louis Bombach Leipzigerstr 98

KIM Ulttl Mmeikeii
als ganz vorzüglich schön empfiehlt

M Dannenberg Geiststr 67

Woll Jacken u Hosen
neue Sendung empfiehlt billigst

M Dannenberg Geiststr 67

Oberglancha 34
Fettes Rind und Hammel Fleisch

s A 5Vz A Schweine Fleisch 5 F
6 Kalbfleisch ä A 5 gehacktes
Rind Flei ch a M 6 Hr alle Tage von
früh bis Abend Sonntag von früh bis 9 Uhr

Ein Eisschrank steht zu verkaufen in der
Kaise r Wi lhelms Halle

Ein wunderschöner gelber Dachshund zu
verkaufen Geiststraße 67 im Laden

Gutes Gerstenstroh zu verkaufen
im Schwan

Kohlköpfe 5 Schock 10 Hr
Sophienstraße 9 Part

Ziege zum Schlachten zu verk Unlerberg 5

Billig zu verk ueue gr u kl Kleider u
Küchenfchränke kief Kommoden Bett
stellen Waschtische Kaulenberg 2

Braue ei Verkauf
Eine Vranerei mit Restauration in

Nähe der Stadt für 12, w Thlr mi
4 5000 Thlr Anzahlung sofort zu
verkaufen Auskunft wird ertheilt

Lindenstratze 7
Alte Fischbeinschirme k kl Ulrichsstr 7 H

Ein tüchtiger solider Kutscher gesucht
zu baldigem Antritt mit Zeugnissen sich
zu melden bet

Ein Mädchen zur Wartung von 2 Kindern
für den Nachmittag gesucht

neue Promenade 14 I
Köchinnen Kinderfrauen Jung

fern und feine Stubenmädchen
finden gute Stellen Mädchen vom Lande mit
guten Attesten wünschen 1 Jan Dienst durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Wegen Krankheit des jetzigen Mädchens

wird sofort ein anderes gut empfohlenes ge
s ucht gr Ulrichsstraße 61 II

Ein recht ordentl Müdchen v L m 4jahr
Attest wünscht noch 1 Dee Stellung f Küche
und Haus d Frau Rötscher Kuttelpforte

Du wmkslllielie Mmiiz
Beletage und eine Familien Wohnung 2re

Etage sind zu vermiethen u zum l Januar
oder später zu beziehen Jägerplatz 3s

Ein Gesellschaftszimmer
für 40 Personen ist noch an einigen Abenden
der Woche zu vergeben Wo sagen
Haasenstein Sk Vogler Leipzigerstr 102

Restauration sofort oder später zu verpach

ten Näheres in der Exped d Bl
Eine frdl Wohnung zu vermiethen 60
Näheres Brunoswarte 18

Eine Part Wohnung St 2 K K für
64 1 Jan zu beziehen Pfännerhöhe 2

Heute Sonnabend Pökelknvcheu

kv8tsurA t l, Kedulz
21 Graseweg 21
Heute Sonnabend Ak

1 Uoit8tre 8eklaeIitvkv8t
rüh /z9 Uhr Wellfleisch Abends diverse

Wurst und Suppe

IÄI16 WobllUUA sofort 7 U VLI llliktKkll
AI IHriobsstrÄssö 11

Wohnung zu 70 H verm Breite str 17
Parterre Wohnung zum 1 Januar 1877

ür 48 G zu beziehen Böckstraße 13 I r
MM Stube zu verm Geiststraße 67

Kl möbl Stube verm Trödel 22 II

Nöbl Stube u Schläfst m K Taubeng 2
Anst Schlafstellen Geiststraße 24 Hof l II

Anst Schlafstelle m K Dach ritzgasse 9
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 Hof I r
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 7 Hof

2 Herren f Wohn m K gr Steinst 17 H
Heizbare Schlafstelle
Anst Schlafstellen

Fleischergasse 5

Steinweg 42 pt
Anst Schlafstelle Martinsgasse 6
Anst Schlafstelle m K Martinsberg 5
Wtubenkollege fof oder später gesucht wöch

21 Hr mit Kaffee Näh Exped d Bl
Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kam

mern Küche nebst Zubehör zum 1 April 77
in der Nähe des Waisenhauses gesucht

Offerten mit Preisangabe unter T B
n der Exped d Bl erbeten

Zu einem Restaurant passende

Parterre Räume
werden zu miethen gesucht Offerten unter
I E 161 in der Exped d Bl erbeten

Von einer stillen Beamtenfamilie wird eine
reundliche Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör zum 1 April 1877 zu
miethen gesucht Offerten mit Preisang unter
M D in der Exped d Bl erbeten

Unterleibs Aruchlcideuden
wird die Bruchsalbe von G Sturzeuegger
in Herisau Eanton Appenzell Schweiz
bestens empfohlen Dieselbe enthält keiner
lei schädlichen Stoffe und heilt selbst
ganz alte Brüche sowie Muttervorfälle in den
allermeisten Fällen vollständig Zu
beziehen in Töpfen zu 5 nebst Gebrauchs
anweisung und überraschenden Zeugnissen so

wohl durch G Sturzeuegger selbst als
durch folgende Niederlage Halle a/S H
Sohncke Apotheker Magdeburg J Siitz
Apotheker Berliu A Günther A Fanta
Äwenapotheke Jerusalemerstr 16 Ed Fah
lenberg Nachfolger Fleischergafse Leipzig
Aug Müller Berlin

Jedes Quantum Holz wird
schnell n billig klein gemacht

gr Sandberg 14 3 Tr
Einspänner Fuhren jeder Art werden

angenommen bei

W Jätticke kl Märkerstr 3

Sonntag den 19 November

Anfang 4 bis 11 Uhr

NcstamatM Schmidt
Oberglancha 11

Morgen Sonnabend MM Schlachtefest
Abends Wurst und Suppe

Bier ff

MLMlK ÜKtMSIlt
alter Markt 33

Zum Sonnabend Abend empfiehlt Dorsch
owie Hasenbraten und Dampfwürste

Zum Mttagstisch ladet dasselbe höflichstein

Tietz s ResZauraliM
Graseweg 15

Heute Sonnabend Pökelknochen mit Meer
rettig und Sauerkraut c

Täglich frische Bouillon

Schlachtefest
Sonnabend den 18 November im Gasthof
zum Pelikan Steinweg 44 früh 9 Uhr
Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

A Haase

lM SVltl
empfiehlt heute Freitag fr Holst Austern

fr Helg Hummer mit Majouaise
Sonnabend

Königsplatz 6
Heute Sonnabend von früh an Pökelknochen

mit Meerrettig und Sauerkohl
Auch werden noch Tischgäste angenommen

KlISKS

iu WZGNARt
Sonntag den 19 d M zur Kleinkirmetz

Tanzmusik vom Militär mit freier Nacht
Aufang 3 /z Uhr Nachm wozu ergebenst ein

ladet Ludwig Kramer

äer etieu Bierbrauerei
Leipzigerstratze 2

empfiehlt sein feines Bier
gute Kiiche

Mittagstisch im Abonnement
Sonnabend den 18 d M

M Schlachtefest
große Wallstratze 24

wozu freundlichst einladet H Rüdiger

U Ilellenimii ü keMiirM
gr Berlin 16s

Sonnabend Leberklöschen Ä I
Sonnrag früh Speckkuchen

Ha ll A e tieu Bier hochfein s Seidel 13
Freundin in H resp Freund in Neust M

Besten Dank Näheres erwünscht Bitte je
doch diesmal um Brief M

Gratulation
Dem Friedrich Adler zu feinem 43 Ge

burtstage ein dreimaliges Hoch daß der
Kuttelhof wackelt und der Seidel zittert

B L I SRestaurant Jum Neichstelegraph
S 3S KöniOstratze 3S

NW Hente Sonnabend

1 Großes Schlachtefest
M Morgens i Uhr N iH Abends diverse n AWpp

Echt K
und Ä

r



Montag den 2V November c Vor
mittag 11 Uhr versteigere ich im Gasthofe

zum rothen Rotz Leipzigers 74 für
fremde Rechnung ein Mhriges leichtes Pferd
Schimmel uno ein 8 9jähriges schweres

dergl Brauner gegen baare Zahlung
M WlWt Auctions Commissar

Sauerkohl bei I R Strätzner
4scheibige Dachfenster Ä Stück 2,75

Otto la Barre gr Steinstr 22
s Herren und Knaben Mützen

neuester Facou und Stoffen Ba
schlicks Mützen für Herren von
2 für Knaben von 1 50

an empfiehlt die Mützenfabrik
9 Schülershof 9

UIFT B it r
sa rc s sn ästail

in guter Qualito abzulassen bei
F A Fiedler gr Rittergasse 16

Kalbfleisch
Kenle A 5 Brust Ä 4 k zklei ne Wallstra tze 5

Reines Roggenbrod groß u schön bei
Abu v 3 5 5 4 Rab Schülershof 12

Is Mr ckiliNNM kKMlnikM
empfingen und empfehlen solche im Ganzen
und Einzelnen Rebert K Maercker

Konigsstraße 29
Frischen Seedorsch

Morgen früh auf dem
Markt vor dem Raths
keller bei

Wilhelm Hoffmann
Sonnabend frischen

und frische
Kieler Sprotten em
pfiehlt F Friedrich

Große Strals Bratheringe Stück
19 Nps große Neunaugen Stück
2V 25 39 Rpf Goth geräucherte
Zungenwurst mit viel Zunge K
1 M 29 Rpf Magdeb Saucischen
Neue Sicil Nüsse a 59 Rpf bei

Wsches
M N GAZMWWM

Frischen Seedorsch empfiehlt

HV gr Nlrich sstr 28
Einen gebrauchten aber noch guten Schraub

stock sucht zu kaufen
Ludwig Höue Gommergasse 2 1

Fast neue pol Bettst mit Matr 15 A
und ein Sopha zu verkaufen Trödel 22 II

SammethSte
Band Blumen und Federn sowie K
potten und Baschlicks zu ausnahmsw bill
Preisen bei K Dieskau Rathhausgasse 19

täglich frisch
kl Märkerstr 3
M Mäntel

Briquettes Torf und Holz verkauft
kl Märkerstraße 3 W Jäuicke

Anere Cylinder Spindel
uhren sowie goldene Uhrket
ten billig zu verkaufen

MM 2 Kart
Leere Selters Champagner Rheiu

Rothweinflaschen kauft stets zum
sten Preis Äü MÄUsi

Künstliche Zähne
neuester Methode und Plombiren ohne Gau
menplatte billig und schmerzlos Zahn
schmerzen beseitigt sofort

vr PH Sachse Geiststraße
Zur Anfertigung von Dameukleideru im

Hause empfiehlt sich als geübte Schneiderin
Henriette Koch Schmeerstr 17

Billig Billig Billig
Alle modernen Haararbeiten werden sauber

u billig angefertigt sowie Zöpfe von 75 an
Eduard Triebe GeWraße 19

Wäsche Betten Möbel Klei
dungsstücke Gold Silber Uh
ren sowie alle eouranten Waa
ren werden fortwährend bei
billigster Berechnung in Rück
kauf angenommen

M WÄSVs 9 Trödel 2 P

als

HarlkrvdeMIW NalilliiMMr
8edIll88eUiaItei 8t0ek8täi Zs Kauedti8 k6

OiAÄrrvulillsttzn OiHMrtzn Muis
Pncstaschetti Schreibmappez elc e c

in reichster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfiehlt

Ausverkauf
von

llieses u de

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Uager

von

lapLten Loräui su
Louloimx Miä izsoIÄIeistev

Nobel unä 0i tA r6u 8tMeii

Ooeos u UÄvilla k LdrikatvN

Wegen Aufgabe meiner Filiale verkaufe mein reichhal
tiges Lager aller Sorten OLssW und
zn Einkaufspreisen

OttG SW Ä MA Gy gr Steinstratze 22

S,S5 empf MOÄS T gr Ulttchsstr 23

I i i
Ilisi äureli äis er sböns u siZs äs ss ioli mit ilkutiAgin äis

H kMi Rrbmi vrnckmi 11 elim IMWlslt
Rerrn VZ kl l ir ek88U A88e 8

L üksruominsQ Iiads unä ditts Ä s msinöin Herrn VorMNKsr sr issöns Vsr
A trausn aued g uk mieli üdsrtrÄAön u vollsu

Illäöm ieli äsn vortlion Xunäsu ui ä äsn mioii Lssdrsnäsil xromxts
uiiä rssllö LöäiöuullA usioliörs oiedo Nit g Ilör

Sg IIö a/8 äsn 15 Uov 1876
H 52913

5

5
5
5
5

55
5

CZ M Z Hk t AScilS

Damen Zimmer ö

Conditorei Gusset

3Caramb Gillard

WOGtAurÄtiOi
Markt und Kleinschmieden Ecke

Jeden Abend große musikalische Abend Uuterhaltung von einer neu arrangir
ten Herren und Damen Capelle nebst komischen Gesangsvorträgen

Zu jeder Zeit Gänsebraten Hasenbraten Pökelknochen mit Meerrettig und
Sauerkohl Bier ff

Eine Wiederholung der gestrigen vor
züglichen Vorstellung im Stadttheater

y,WKKR Ä 5Zi jt
und

wird baldigst gewünscht

Stadt Theater
Sonnabend den 18 November
11 Vorstellung im 2 Abonnement

Zum letzten Male in dieser Saison

Neu NeuUgMell
oder

Mv I oektm äsr IIMo
Große neue Operette in 3 Aufzügen v Lecoq

Opernpreise
IkM In Vorbereitung
Schlamncher K Co

Große neueste Posse mit Gesang und Tanz
von Rosen

Mki Mr lulpv
Heute Sonnabenv den 18 November

Ki 08888 benä oueert
vom Musik Direktvr Fr Menzel

Anfang 8 Uhr Enlree 30 R Pf
Mit zur Ausführung kommt Schmollis

Wegen eingetretenen Todes
falles findet heute Freitag
keine Vorstellung statt

Achtungsvoll KO r zsM
Heute Sonlmbend Schlachtefest

Bruno Herrmann

Jum alten ritz
Rathhausgasse 19 j

Heute

2 großes SchlachtM
Morgens 9 Uhr Wellfleisch Abends div

Wurst und Suppe
Bier von bekannter Güte 5 Seidel 13 Rpf

Dazu ladet ergebenst ein W Pabst

Restaurant MSZMZ9
au der Sophieustratze

Sonnabend Abend Pökelknochen mit Meer
rettig und Klösen

Hallesches Aetieu Bier vorzüglich
Neues franz Billard

kl Vndenaarten
7 Liudenftratze

Sonnabend von früh an Pökelknochen mit
Ä eerrettlg

dazu ein Glas ff Feldschlöszchen Bier
Abends

Unterhallullgsmusik
Sonntag

Schellrippchen
von 4 Uhr an

Hasen Anskegeln

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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